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A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
DER  A R T I K EL

HAUPTZEILE

UNTERZEILE

VORSPANN

AUTORENZEILE

ORTSSPITZMARKE

GRUNDTEXT

FAKTEN-KASTEN

bietet Zusatzinformationen zum Artikel
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Die Hauptzeile soll zum Lesen verführen. Sie wird auch Schlagzeile genannt.

Die Unterzeile liefert Basis-Informationen und führt den Leser in den Artikel.

Der Vorspann wird in der klassischen Nachricht auch „lead” genannt und 
beinhaltet dann die W-Fragen. Der Vorspann gibt eine kurze Übersicht des  
Artikels, ohne auf Einzelheiten einzugehen.

Autorenzeilen stehen nur bei größeren Artikeln. Sonst steht beim Artikel ein Kürzel. Diese Kürzel sind keine 
Geheimnisse; es würde die Leser aber nerven, wenn bei jedem Artikel ein Name stehen würde. Sowohl Namens-
nennung als auch Kürzelnennung sind für die presserechtliche Verantwortung der Artikel unbedeutend, da die 
Verantwortung für den Inhalt des Artikels immer beim zuständigen Redakteur liegt.

Die Ortsspitzmarke nennt den Ort des Geschehens bzw. den Ort, der von der Nachricht betroffen ist. Wenn ein 
Oberkircher in Las Vegas eine Million Dollar gewinnt, dann lautet die Spitzmarke Las Vegas/Oberkirch.

In Fakten- oder Hintergrundkästen werden den Lesern oft zusätzliche 
Informationen zum Inhalt eines Artikels geboten.

A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
DER  ART IKEL



... das Medienprojekt für Schulklassen

56

UNTERSCHEIDE

Der Autor eines Artikels ist ein Journalist.
Der presserechtlich Verantwortliche für einen Artikel ist ein Redakteur. Der Redakteur ist selbstverständlich 
auch Journalist und kann bei manchen Artikeln auch gleichzeitig als Schreiber und als Verantwortlicher wirken.

A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
DER  A R T I K EL

TRAGE EIN, WIE DIESE BESTANDTEILE EINES ARTIKELS IN DER FACHSPRACHE LAUTEN!

A U F G A B E

	 Wie heißt der presserechtlich verantwortliche Redakteur für die Meldung „Cannabis schuld an tödlichem 
	 Unfall 22-jähriges Opfer am 9. Juli/Führerschein auf Probe“? Der Artikel erschien auf der Seite Ortenau 
	 regional am 30. Juli 2010 (Den Namen des für die Redaktion Ortenau Verantwortlichen findest du im 
	 Impressum deiner Zeitung)

	 Wie heißt der Redaktionsleiter der Ortenau-Seiten?

	 Schreibe das Protokoll einer Sportstunde in nachrichtlicher Form; versuche dabei, möglichst viele 
	 Bestandteile eines Artikels zu formulieren

	 Definiere in einer aktuellen Zeitungsausgabe die Hauptbestandteile von einzelnen Artikeln

	 Suche in der Zeitung nach Fakten- und Hintergrundkästen und beurteile, ob sie wertvolle Zusatz- 
	 informationen liefern

Ü B U N G E N
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DIE ANZEIGE ERFÜLLT MEHRERE FUNKTIONEN:

	 Der Werbetreibende erreicht einen großen Kundenkreis.
	 Der Anzeigenerlös trägt zur Wirtschaftlichkeit der Zeitung bei. Ohne Anzeigen würde die Zeitung den 

	 Leser mehr als das Doppelte kosten.
	 Die Anzeigen informieren die Leser über Firmen, Institutionen, über Neueröffnungen, Produkte, 

	 Sonderangebote und vieles mehr.
	 Die Anzeigen informieren über freie Stellen, zu vermietende Wohnungen, zum Verkauf stehende Autos 

	 und vieles mehr.
	 Die Anzeigen informieren über Veranstaltungen, Kino-Programme usw.
	 Die Leser können selbst Anzeigen aufgeben (Verkäufe, Familienanzeigen usw.).
	 Den Inhalt einer Anzeige bestimmt der Auftraggeber, nicht die Zeitung. Dennoch muss die Zeitung

	 darauf achten, dass die Anzeige presserechtlich in Ordnung ist. So dürfen Anzeigen keine Beleidigungen 
	 enthalten, keine Vorverurteilungen, keinen Aufruf zur Gewalt, keine Anstiftung zu Straftaten usw.

A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  ANZE IGE

ANZEIGEN = ANNONCEN, INSERATE, WERBUNG

Sind wichtige Bestandteile einer Tageszeitung!

M E R K E

!
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VERSCHIEDENE FORMEN DER ANZEIGE

	 Die Verkaufsanzeige
	 Eine Firma annonciert, weil sie ein konkretes Verkaufs- oder Service-Angebot hat. Hier werden das 
	 angebotene Produkt und der Preis genannt.

	 Die Image-Anzeige 
	 Eine Firma wirbt für sich und ihren guten Namen, ihr „Image“. In solchen Anzeigen werden keine
	 konkreten Verkaufsangebote gemacht, es gibt höchstens einen Hinweis auf ein Produkt.

	 Die Familienanzeige 
	 Familien geben Informationen kund: Brautpaare, glückliche Eltern, Geburtstagskinder. Familienanzeigen 
	 gibt es auch bei traurigen Anlässen: Todesanzeigen sind typisch für lokale und regionale Tageszeitungen.

	 Die Kleinanzeige 
	 Leser und Firmen inserieren in kleinen Anzeigen ohne grafische Gestaltung, oft in wenigen Zeilen. Auto, 
	 Verkäufe, Stellenmarkt, Computer und vieles mehr: unterteilt in zahlreiche Rubriken. So kann sich der 
	 Leser schnell orientieren und findet (fast) alles, was zum täglichen Leben notwendig ist.

A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  A NZ E I GE
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A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  ANZE IGE

Imageanzeige

Stellenanzeige

Familienanzeige

Kleinanzeigen

VerkaufsanzeigeÜbungen dazu auf der Folgeseite.
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A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  A NZ E I GE

	 Zerlege eine Tageszeitung mit der Schere in redaktionelle Beiträge und in Anzeigen – getrennt an die  
	 Pinnwand geheftet wird deutlich, wie die Verteilung sich darstellt! 
	 Achtung: Die Anteile von Redaktionsseiten und Anzeigenseiten sind an verschiedenen 
	 Wochentagen unterschiedlich

	 Zerlege zum Vergleich eine Zeitschrift (Fachzeitschrift oder Wochenzeitschrift) in Redaktionsbeiträge und 
	 Anzeigen

	 Welche gestaltete Anzeige hat den Schülern an einem bestimmten Tag am besten gefallen?

	 Welche gestaltete Anzeige wurde von den Schülern an einem bestimmten Tag abgelehnt?

	 Diskussion zur Rolle der Werbung in den Medien (Privatfernsehen, öffentlich-rechtliches Fernsehen, 
	 Tageszeitung usw.)

Ü B U N G E N
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A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  STRUKTUR

Die Zeitungen der Mittelbadischen Presse bestehen im Normalfall aus sechs sogenannten

BÜCHERN:

	 1. Buch: Überregionales mit Politik, Region, Heutzutage, Buntes, Medien und Fernsehen

	 2. Buch: Ortenau regional

	 3. Buch: Sport (am Montag immer das zweite Buch) und Wirtschaft

	 4. Buch: Lokales

	 5. Buch: Lokales und Lokalsport

	 6. Buch: Sonderthemen

Aufgrund der unterschiedlichen Umfänge der Lokalteile und aus drucktechnischen Gründen kann sich diese 
Buchstruktur ändern. Zusätzlich zu diesen sechs Büchern erscheinen, vor allem in der Samstagsausgabe, 
weitere Bücher, wie Auto & Verkehr, Reise & Urlaub, Job & Karriere, Immobilien & Kapital. Am Freitag wird das 
Angebot mit dem Veranstaltungs-Magazin „sieben:live“ erweitert, am Mittwoch gibt es zusätzlich Markt & Service.  
Auch Verlagsbeilagen erweitern das Angebot der Tageszeitung. Mit „Thema des Tages“-Seiten liefert die Mittel- 
badische Presse ausführliche Hintergrund-Informationen zu großen Ereignissen und wichtigen Themen.

INHALTLICH UNTERSCHEIDET MAN BEI EINER ZEITUNG:

	 Zeitungsmantel 
	 Seiten mit überregional interessanten Themen. Diese Seiten (zum Beispiel Politik, Sport, Wirtschaft, Ortenau, 
	 Kultur, Region) gibt es in allen Ausgaben der Mittelbadischen Presse.

	 Lokalteil 
	 Seiten mit Themen von überwiegend lokalem Interesse. Diese Seiten gibt es nur in den jeweiligen Lokalaus- 
	 gaben (Offenburger Tageblatt, Lahrer Anzeiger, Schwarzwald-Zeitung, Kehler Zeitung und Acher-Rench-Zeitung).

	 Anzeigenteil 
	 Im Anzeigenteil gibt es wie im redaktionellen Teil Inserate, die in allen fünf Lokalausgaben der Mittelbadischen 
	 Presse erscheinen, und Anzeigen, die nur in einer Lokalausgabe zu lesen sind. Die Millimeterpreise 
	 unterscheiden sich gravierend.

	� Auswahl = Selektion 
Zeitung lesen = selektives Lesen
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A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  S TR UK TUR

ZEITUNGSTITEL

GUTEN MORGEN
tägliche Glosse

SCHAUFENSTER
für Themen 
im Lokalteil

WETTER
kurze Information

HINWEIS
auf Hauptthema 
im Wirtschaftsteil

HINWEIS
auf Kulturthema

HINWEIS
auf Thema 
des Tages

HINWEIS
auf Sonderbeilage

STRICHCODE
für die Computer- 
kassen

PROMINENTER 
WERBEPLATZ

KOPFLEISTE
Laufende Nummer 

der Ausgabe,  
Gründungsjahr, 

Datum und Preis 
der Zeitung

AUFMACHERFOTO
mit Hinweis auf 
weiteren Bericht  

im Sportteil

AUFMACHER
Wichtigstes Thema 

dieser Ausgabe

ÜBERSCHRIFT
Schrifttyp: Caxton 

EF - Bold
Schriftgröße: 24 Pt

GRUNDSCHRIFT
Schrifttyp: Nimrod MT 
Schriftgröße: 8,25 Pt

FOTO
freigestellt

HINWEIS
auf weitere Beiträge 

zum Thema im  
Innenteil der Zeitung

GRIFFECKANZEIGE
Prominenter Werbe- 

platz (sehr teuer)

FUSSLEISTE
Servicenummern für 

die Leser und 
Farbkontrollpunkte 

für die Drucker
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1. BUCH

Politik, Meinung, Hintergrund, Region, 
Buntes, Medien, Fernsehen, Kindernachrichten

3. BUCH

Sport und Wirtschaft

2. BUCH

Ortenau regional

4. UND 5. BUCH

Lokales

A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  STRUKTUR
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A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  S TR UK TUR

THEMA DES TAGES

SONDERTHEMEN

SIEBEN:LIVE

GRÖSSTER ANZEIGENMARKT

der Ortenau, u.a. für Autos, Immobilien, Arbeitsstellen
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1. BUCH

	 Titelseite 
	 Hier finden sich die wichtigsten Informationen aus Politik, Sport, Kultur, Wirtschaft und aus dem 
	 lokalen Bereich. Oft werden Nachrichten hier nur „angerissen“ und im Innenteil ausführlich behandelt. 
	 Täglich gibt es die Glosse „Guten Morgen!“.

	 Seite 2 
	 Auf dieser Seite stehen Kommentare von Redaktionsmitgliedern und täglich eine Karikatur. Dazu verschiedene  
	 Artikel, in denen Meinung im Vordergrund steht, sowie Korrespondenten, Pressestimmen und Analysen.

	 Politik 
	 Hier sind Artikel platziert, die über die Nachricht hinaus ausführlich informieren. So werden Themen von 
	 verschiedenen Seiten beleuchtet und beispielsweise in Reportagen vertieft. Hier werden die sogenannten 
	 „hard-news“ platziert: Nachrichten aus dem In- und Ausland, aus allen Bereichen des Weltgeschehens, aus 
	 Politik und Gesellschaft.

	 Region 
	 Was geschieht außerhalb des Ortenaukreises in Baden-Württemberg? In Stuttgart etwa geht für die 
	 Mittelbadische Presse die Korrespondentin Gabriele Renz vor allem der Frage nach, welche landes- 
	 politischen Ereignisse die Ortenau berühren. Zudem Berichte aus dem benachbarten Elsass.

	 Kultur 
	 Rezensionen, Vorschauen und Nachrichten vom aktuellen Kultur-Geschehen. Schwerpunkte sind dabei 
	 die Ortenau und der südbadische Bereich, aber auch national oder international bedeutende Kulturereignisse 
	 kommen nicht zu kurz. Das Spektrum reicht von „Abba bis Zappa“, von „Beethoven bis Batman“. 
	 Auf den Seiten Kultur geht es um Kunst, Musik, Theater, Filme und Bücher.

	 Heutzutage 
	 Auf der Seite „Heutzutage“ kommen neben sachlicher Information die „soft-news“ zu ihrem Recht. 
	 Nachrichten also, die auch einen hohen Unterhaltungswert haben. Ein wichtiger Bestandteil dieser Seite 
	 ist die Rubrik „Promi-Klatsch“. Außerdem stehen Nachrichten und Interviews aus der Medienwelt auf 
	 dieser Seite. Aber auch über Verbrechen und Katastrophen wird hier berichtet.

	 TV-Programm  
	 Täglich aktuell (zum Beispiel mit den Themen und Gästen von Talkshows).

	 Kindernachrichten 
	 Diese Seite ist immer die letzte Seite des ersten Buchs. Auf ihr sollen sowohl aktuelle Themen aus Politik 
	 und Alltag kindgerecht erklärt werden, als auch Hintergrundwissen über Tiere, Wissenschaft und Welt- 
	 geschehen einen Platz finden. Zudem wird die Seite durch häufige Gewinn-Aktionen, durch Mitarbeit der 
	 Kinder (zum Beispiel Buchbesprechungen) und durch Berichte über Unternehmungen des zuständigen 
	 Redakteurs mit den Kindern aufgelockert. Die Kinderseite wird von einer kindgerechten Comic-Figur, der 
	 Rheinschnake Robby, präsentiert. 
	 Auf der Seite finden sich zudem Informationen über das Wettergeschehen mit der Vorschau auf das Wetter 
	 im Ortenaukreis, in Europa, in der Welt, Infos über Pollenflug sowie der Ozonwerte.

A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  SE I TEN
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2. BUCH

	 Ortenau regional
	 Hier stehen Nachrichten und Kommentare zu Themen aus dem gesamten Ortenaukreis. Manche der Nachrichten 
	 sind am selben Tag nochmals in anderer Form und ausführlicher auf der zuständigen Lokalseite zu finden.  

3. BUCH

	 Sport
	 Nachrichten und Kommentare aus der Welt des Sports. International und national Bedeutendes hat dabei ebenso 
	 seinen Platz wie lokalsportliche Ereignisse, die für die Leser in der gesamten Ortenau interessant sind. Sport- 
	 ereignisse, die für eine lokal begrenzte Leserschaft wichtig sind, finden sich im „Lokalsport“. Am Montag ist das  
	 komplette „zweite Buch“ dem Sport gewidmet.

	 Wirtschaft
	 Auf drei bis vier Seiten gibt es hier Informationen aus der heimischen, der nationalen und der internationalen 
	 Wirtschaft, dazu Börsenkurse. Am Montag gibt es eine abgespeckte Version (Börse ist am Sonntag geschlossen).

4. UND 5. BUCH

	 Lokales
	 Im Lokalteil finden sich alle journalistischen Darstellungsformen, die sich jedoch in erster Linie auf das 
	 Geschehen in einer bestimmten Stadt und ihrer Umgebung konzentrieren:
	 Informationen über Menschen in Stadt und Land, über das politische Geschehen (Gemeinderat). 
	 Informationen über das Vereinsgeschehen, der Service (Termine, Beratung, etc.), „hard-news“ (Polizei- 
	 berichte, Unfälle usw.) und „soft-news“ (Feste, Feiern usw.).

	 Für die größeren Städte des Ortenaukreises und die umliegenden Gemeinden bietet die 
	 Mittelbadische Presse eigene Lokalseiten an.

	 Veranstaltungskalender
	 Der Veranstaltungskalender heißt bei der Mittelbadischen Presse „Ortenauer Freizeit-Börse“, 
	 er informiert über die wichtigsten kulturellen Ereignisse in der Region mit Straßburg und befindet sich 
	 außer am Samstag stets auf der zweiten Lokalseite. Schwerpunkte sind Kino, Musik, Theater und Feste. 
	 Der tägliche Terminkalender „Auf einen Blick“ auf der zweiten Lokalseite bietet nicht nur kulturelle, kirch- 
	 liche und Vereinstermine, sondern auch jede Menge Service: etwa Ärzte- und Apothekendienst, Öffnungs- 
	 zeiten von Bädern, Ausstellungen und Museen.

	 Impressum
	 Das Impressum muss in jedem Druckwerk stehen, das veröffentlicht wird. Es nennt die presserechtlich 
	 Verantwortlichen und die Geschäftsgrundlagen. Der Leser findet es immer auf der zweiten Lokalseite.

6. BUCH

	 Sonderthemen
	 Auf diesen Seiten oder Beilagen erhält der Leser interessante Hintergrundinformationen zu allen 
	 Themen des täglichen Lebens. Dazu gehören Verbrauchertipps, Informationen über Neuheiten auf dem 
	 Markt, Reportagen sowie Interviews mit Fachleuten.

A U F B A U  E I N E R  Z E I T U N G
D IE  S E I TE N


